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Exkursionstips für Mitglieder
Besuchen Sie unsere Betreuungsgebietein allen tideunabhängigen Reservaten 
des Verein Jordsand sind täglich, außer montags, um 10.00 Uhr Führungen

1. Rantum-Becken Sylt
Erreichbar mit Bus von Westerland aus Rich
tung Hörnum, Station Diekjendeel 
Für Sonderführungen: Tel.: 04651-5812

2. Amrum-Odde
Von Norddorf aus 45 Minuten Fußweg bis 
zur Vogelwärterhütte Tel.: 04682-2332

3. Hauke-Haien-Koog/Schlüttsiel
Mit Bus von Husum aus (09.00 Uhr zur Fähre 
Schlüttsiel): Tel.: 04674-848

4. Hallig Südfall
Wattwagen, tidebedingt, ab Nordstrand 
Telefonische A nm eldung erforderlich: 
04842-300

5. Hallig Norderoog
H ier bietet der Nationalpark-W attführer 
Sigm und Pfingsten interessante W att
wanderungen von Hooge aus zur Hallig. 
Mit Schiff „Seeadler I“ ab Schlüttsiel an fol
genden Tagen: 16.07.02,17.08.02,20.07.02, 
03.08.02, 17.08.02
Bitte telefonische Anmeldung und Erkun
dung nach Abfahrtszeiten; 0170-7719994

6. Helgoland
Schiffe ab Büsum, Cuxhaven, Bremerhaven 
und Wilhelmshaven sowie mit dem Kata

maran ab Hamburg. A nm eldung in der 
Hummerbude des Verein Jordsand per Te
lefon erwünscht: 04725-7787

7. Neuwerk Scharhöm
Mit Schiff oder Wattwagen -tidebedingt- 
Reederei Cassen Eils Cuxhaven, Tel.: 04721- 
32211. Wattwagen: Fock: 04721- 29043; 
G riebel:04721-29067; Fischer: 04721- 
28770. Wanderungen nach Scharhöm müs
sen im Jordsand Infozentrum auf Neuwerk 
angemeldet werden: 04721-28594

8. Asselersand
Führungen nur nach telefonischer Anmel
dung über das Haus der Natur: 04121 -32656 
Achtung im  W interhalbjahr bis M ärz 
Nonnengänse, im Mai Schachblumenblüte!

9. Oehe / Schleimünde
M it der MS „Stadt K appeln“ 01.07 bis 
31.08.02. Do 10.00 Uhr bis 14.00 ab 
Kappeln; Sa und So 11.00 Uhr und 14.00 
ab Kappeln

10. Greifswalder Oie
01.04 bis 30.09.02 täglich 09.00 Uhr ab 
Karlshagen Usedom.
Telefonische Voranmeldung unbedingt er
forderlich aufgmnd gelegentlicher Fahrplan
änderungen. Tel.: 038308-8389

Veranstaltungen
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein und dem NABU-Hamburg 
finden im Naturschutzgebiet Höltigbaum folgende Veranstaltungen statt:

Treffpunkt ist jeweils an der Schranke Eichberg.

Donnerstag, 30. Mai 2002, 18.00 Uhr 
Fahrradtour: Höltigbaum zum Kennenlernen 
Bitte Fahrrad mitbringen!

Freitag, 21. Juni 2002, 17.00 Uhr 
Glück und Verderben
Heil- und Giftpflanzen auf dem Höltigbaum

Donnerstag, 27. Juni 2002, 18.00 Uhr 
Pflanzen am Höltigbaum 
Führung im Naturschutzgebiet

Donnerstag, 4. Juli 2002, 18.00 Uhr 
Insekten am Höltigbaum 
Führung im Naturschutzgebiet

Donnerstag, 11. Juli 2002, 18.00 Uhr 
Was kreucht und fleucht am Höltigbaum 
Führung im Naturschutzgebiet

In Kooperation mit der Akademie für Natur und 
Umwelt Schleswig-Holstein:
Samstag 1. Juni 2002, 10.00 bis 16.00Uhr 
Naturschutzgebiet Höltigbaum 
im Spannungsfeld zwischen Freizeitnutzung und 
Naturschutz, Teilnahmebeitrag 36 ,- €. Anmel
dung bei der Umweltakademie 04321/9071-44

Sommerfest „Biene Maja“ im Haus der Natur 
und Park am 29. Juni 2002 von 11.00-16.00 Uhr. 
Anlässlich des 50jährigen Jubiläums der „Biene 
Maja“ und des 90. Geburtstags des Ahrensburger 
Autors Waldemar Bonseis war das Motto unse
res diesjährigen Sommerfestes schnell erdacht. 
Es ist ein großes Fest für Jung und Alt mit inter
nationaler Beteiligung geplant. Besonders für 
Kinder sind viele Überraschungen vorgesehen. 
Kunst und Natur werden hoffentlich viele Gäste 
anlocken. Vom Ballett über die Feuerwehr bis zum 
Flohmarkt hoffen wir unseren Besuchern viel 
bieten zu können. Kommen Sie doch bitte auch!

Buchbesprechungen

Campe, Uwe (2000):

Die Vögel des Kreises 
Verden

556 Seiten, Format 17x14 cm, fester Einband, 
138 Abbildungen (Farbfotos, Schwarzweißfotos, 
Verbreitungskarten, Graphiken), 31 Tabellen und 
11 Zeichnungen.
ISBN 3-00-007332-9. Bezug: Uwe Campe, 
Wechold 124, D-27318 Hilgemissen,
Preis: 30,70 Euro oder im Buchhandel, Preis: 
33,10 Euro

Hauptziel des Autoren war es, die über den Kreis 
Verden publizierten vogelkundlichen Daten 
zusammenzufassen, um daraus ein Bild über die 
Entwicklung und gegenwärtige Situation der 
Vogelfauna in diesem Gebiet zu gewinnen. In 
mehrjähriger Arbeit sammelte er über die Aus
wertung der Literatur hinaus eine große Zahl 
älterer und aktueller Beobachtungsdaten und 
arbeitete sie auf.
Über das 788km2 große Untersuchungsgebiet 
in Niedersachsen, das bislang in dieser Form 
noch nicht bearbeitet worden ist, entstand so ein 
umfassendes Standardwerk

Der erste Teil der Arbeit gibt einen Überblick 
über die verschiedenen Naturräume des Krei
ses Verden, über die Lage des Gebietes, Raum
nutzung sowie klimatische Faktoren. Er stellt 
ferner das verwendete Datenmaterial und die 
angewandten Methoden vor.

Im darauf folgenden umfangreichen Hauptteil 
werden die einzelnen Arten in systematischer 
Reihenfolge behandelt. Dabei geht der Autor 
auf Verbreitung und Häufigkeit der jeweiligen 
Spezies ein, sowie auf die Bestandsentwicklung, 
die Lebensräume, den Jahresrhythmus und et
waige Gefährdungsursachen.

Ergänzend werden offene Fragen angesprochen 
und Hinweise auf besondere Einzelfälle gege
ben. Das Werk beeindruckt hier durch die Fül
le von akribisch zusammengetragenen Infor
mationen und durch die übersichtliche Darstel
lung der einzelnen Arten, die durch Graphiken 
und Verbreitungskarten ergänzt wird.
Die Zusammenfassung schließt sich als dritter 
Teil mit einer Auswertung der insgesamt 279 
behandelten Arten an.

Den Abschluss des Bandes bildet der Anhang, 
der aus einem umfangreichen Literaturverzeich
nis, einem Artenverzeichnis und einem Glos
sar besteht.

Katharina Hocke
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